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GARLTON-RESTAURANT
W1LHELMSTR. 10. EINGANG HOTEL METROPOLE.

Wiesbadener Bade - Blaft
Kur- and Fremdenliste.

Erscheint täglich; Sonntags: Hauptliste der anwesenden Fremden.
Bezugspreis (einschl. Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 70.—, für das Vierteljahr
Mk. 20.—, für einen Monat Mk. 8.—, für Selbstabholer , frei Haus Mk. 80.—,
Mk. 24.—, Mk. 10.—. Einzelne Nummer mit der Kur-Hauptliste Mk. 1.50,

mit der Tagesfremdenlisteund dem Kurhausprogramm Mk. 1.—.
Schrift- und Geschäftsleitung Femspr. Nr. 3690. ==== =

Organ der Stadtverwaltung
mit

»Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Anzeigenpreise för Wiesbaden und Vororte : Die 40 mm breite Petitzeile Mk»1.50,
die 84 mm breite Reklamezeile Mk. 5.—, die 84 mm breite Reklamezeile an Vor-
zugsplätzen Mk. 6.—, für auswärts Mk. 2.50, Mk. 5.—, Mk. 6.— Anzeigenannahme
bis 10 Uhr vormittags . Für Aufnahme an bestimmt vorgeschricbenen Tagen wird

■ keine Gewähr übernommen . ..
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Aus dem Kurhaus.
Opem-Arien-Abend.

Für den .heute Freitag angekündigtem Opem -Arien-
Abend ist infolge Erkrankung der Kammersängerin
Melanie Kurt das beliebte Mitglied des hiesigen Staats¬
theaters Alexander Kipnis  gewonnen worden . Der
Abend findet unter Mitwirkung des Städtischen Kur¬
orchesters statt.

Das Neueste aus Wiesbaden.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
Konzert.

Im Kasinosaal gab am Mittwoch Frau Else
Pagenstechler -die Sanset  ihren zweiten Lieder-
Abend.  Das geschmackvoll zusammengesetzte Pro¬
gramm enthielt Lieder von Bruch, Cornelius , Mendels¬
sohn , Strauss und)Brahms . Die Stimme der Künstlerin,
ein ergiebiger Sopran , hat sich in bewundernswerter
Weise ihre Frische erhalten, nur ganz vorübergehend
merkt das Ohr bei einzelnen Tönen der hoh en Lage, dass
sie der Zeit hat ihren Tribut entrichten müssen . Ganz
wunderbar klingt , namentlich in zarten Farben , das
Mittelregister . Wie aber Frau Pagenstedier ihr Organ

Strumpfhaus Schirg
N

Seidene Strümpfe
Seidene Socken

Unterkleidung
Im Hotel Nassau, Webergasse 1

zu behandeln versteht , das verdient das uneingeschränkte
Lob. Da verriet sich überall eine solch hohe gesangliche
Kultur in allen Einzelheiten und im Vortrag ein solch
reiches Seelenleben und packende Gestaltungskraft , dass
die Hörer von der ersten bis zur letzten- Note gefesselt
wurden . Herr Dr. Orb unterstützte die Sängerin
durch anschmiegsame Klavierbegleitung . Die kleine
Schar der Zuhörer Hess es an herzlichem Beifall1 nicht
fehlen. kz.

Der deutsche Kongress für innere Medizin.
Der 34. Kongress der Deutschen Gesellschaft für

Innere Medizin findet, wie bereits mitgeteilt, vom 24. bis
27. April hier im Paulinenschlösschen unter dem Vor¬
sitz des Herrn Prof . Dr . L. Brauer (Hamburg -Eppen¬
dorf) statt . Die Hauptverhandlungsgegenstände sind
aus dem Gebiet der Leberkrankheiten sowie aus den
Fragen der inneren Sekretion gewählt . Die Verhand¬
lungen über die Leberkrankheiten werden eingeleitet
durch ein Referat des Herrn Prof . Dr . Eppinger (Wien)
über Ikterus, jene des zweiten Hauptthemas durch ein
Referat von Herrn Prof . Dr . Biedl (Prag ) über Hypo¬
physe. Zu beiden Referaten werden ergänzende Vor¬
träge gruppiert , wie denn überhaupt auf die Gewinnung
gewichtiger Einzelvorträge ganz besonders Wert gelegt
werden soll. Projektionsapparat und Epidiaskop stehen
den Vortragenden zur Verfügung . Mit der Tagung ist
eine Ausstellung  verbunden , die der Oberarzt am
hiesigen städtischen Krankenhaus Dr. Gerönne leiten
wird.

— Staatstheater (Kleines Haus). Die Titelrolle in
„Ingeborg “, das morgen Samstag erstmalig in Szene
geht , spielt Helga Nielsen. Das Stück wird von Dr. Hans
Buxbaum in Szene gesetzt.

— Das Ende des Eisenbahnerstreiks. Die Über¬
leitung zum normalen' Eisenbahnbetrieb im unbesetzten
Deutschland geht in der Weibe vor sich, das® einerseits
mehr Züge eingelegt werden, andererseits die Kräfte der
Technischen Nothilfe unld die Bürobeamten nach und
nach durch die zurückkehrenden Beamten1 ersetzt,werden.
Es dürfte in den nächsten Tagen-gelingen , dien Personen¬
verkehr bedeutend zui verstärken, während die Ingang¬
setzung des ordnungsmäßigen Güterverkehrs mindestens
eine Woche in Anspruch nehmen wird . Leider wird es
auch dann noch nicht möglich sein, dieselben Leistungen
wie vor dem Streik zu erzielen, da der Zustand der
Eisenbahnantagen und vor allem der Reparaturzustand

der Lokomotiven dies verhindert . Letzterer ist deshalb
so hoch, weil nach dem plötzlichen Verlassen der Loko¬
motiven bei Ausbruch des Streiks durch den Frost
wesentliche Teile der Maschinen zerstört worden sind.
Der allein hierdurch entstandene Schaden wird von der
Eisenbahnverwaltung auf mehrere hundert Millionen
Mark beziffert.

r
P elzmäntel

besonders preiswert

J. BACHARACH

— Die hungernden Vögel in unserer Gartenstadt.
Jetzt ist es Zeit, an die lieben gefiederten Bewohner
unserer Villengärten und der Anlagen zu denken. Eine

■hartgefrorene Schneekruste liegt über den Gärten.
Körner und Samen sind zugedeckt. Durch die eisharte
Schneedecke dringt nicht das feine Schnäbelchen der
freundlichen Gartensänger . Und es sind doch so treue
Kerlchen, die des Winters Strenge mit uns teilen müssen,
indessen die hochgefeierten Reisenden : Gevatter Storch
und das zarte Schwälbchen mit den ersten Herbstnebeln
die gewärmten Länderstriche unterm Äquator aufsuchten:
und erst dann wiederkommen, wenn Märzveilchen und
Schlüsselblumen Frühlings Einzug verkünden . Deshalb
gilt auch — trotz seiner Treue und Anhänglichkeit —
so ein armer Spatz nichts, weil er das ganze Jahr über
eben bei uns bleibt. Und was sind es für possierliche,

| lustige Burschen. Da sitzen sie dick aufgeplustert und
schwarz vom Schornsteinruss auf dem Dachkändel und
äugeln, ob nicht irgend eine mitleidige Seele ein
Fenster aufmacht und ein paar Brosamen hinaus¬
wirft . Da kommt die kleine immer lebhafte Meise und
sucht an Bäumen und1 Büschen - irgend eine Larve auf-
zuknabbern ; selten nur jedoch findet sie etwas , weil
auch über den Ästen eine eisige Schneekruste liegt. Der
Starmatz stolziert mit hungrigem Magen umher, die
Amsel sitzt im Holundergeäst und guckt betrübt auf die
dicke, weisse Schneedecke,- unter der die schönen fetten
Regenwürmer tief in der Erde stecken. Der Buchfink,
vielleicht noch zutraulicher als der frecheste Spatz,
kommt zum greifen nahe, fast bis an unsere Stiefel¬
spitzen- und möchte ein Körnchen aufpicken, „das von
des Herrn Tische fiel“. Und vom stillen1 Felde herein,
ins Getriebe der lauten Großstadt , kommt die Lerche mit
dem schmucken spitzen Häubchen auf dem zierlichen
Kopf und sucht und) sucht . Ihr lieben kleinen
Leutchen, wohltätige Hausfrauen und verehrte Jungfern
Köchinnen : Seht bitte einmal den Brotkasten auf einige
Krumen nach, ihr werdet immer etwas für die hungrigen
Vogelschnäbel finden — es sind ja keine Menschen¬
münder zu stopfen — auch von gekochten Kartoffeln die
Schalen und Abfälle sind den armen Schluckern hoch

Der Balalaika-Abend im Kurhaus.
Es wird für unsere Leser von besonderem Reiz sein,
einen Bericht  über den Abend aus der Feder einer
Russin,  die hier zur Kur weilt, zu lesen.

Die Redaktion.

ln Westeuropa gibt es dbn professionellen Künstler
und) den Dilettanten.

In Russland! kann man das nicht so trennen , denn
der Künstler von Beruf behält sich immer eine
Leichtigkeit und Freiheit vor , die seinen Leistungen den
Charme des Improvisierten gibt und jeder andere sonst,
der sich der Kunst widmet,, tut es nicht als Liebhaber,
sondiere hat ausser der Begabung , die ihn dazu- treibt,
einen heiligen Ernst und den Willen zur Vollkommenheit

Russische Künstler lassen- sich Schwer als „Ver¬
anstaltung “ auffassen.

Wer nur das sucht, wird1 auch vom Balalaika-Abend
«ibauscht seih. Der wird das Programm monoton
finden, wird den Übergang sentimentaler Lieder zu
Plötzlichen Tanzweisen nicht verstehen, können, wird
vieles als primitiv und nicht genug nuanciert aburteilem.
^er aber fühlt , bald! als Vorwurf , bald im heller Be¬
geisterung — da oben werden nicht Nummern gegeben,
nieht auf die Virtuosität und die Akrobatik des Ge¬
botenen. kommt es an, sondern !: das ist Stimmung, ist
Volksseele, ist Menschentum —- der hört anderes zu.

Und da denkt man : die Bewegungen-des Dirigenten,
die jetzt ein Orchester leiten, hätten ebensogut ein Ge¬
spräch begleiten können, die Gedanken einer Rede
zergliedern — wissen sie, als er noch- Student war —
in einer vo-HgerauchitenStube unter Freunden , denen er
klarmachen wollte, wie man die Welt verbessert .“

Und da denkt man : Jener Bursche dort träumt sich
gewiss in weite Winterebenen hinein, wo geschweifte
Schlitten sausen mit buntgewirkten Teppichen und Fdl-
deeken, Scheilengebimmel im trotzigen Traben der
zottigen Pferde im stiebenden Schnee.

Eine Gruschenfca oder Maschenka, die man in die
Stube trägt und aus den Pelzen nimmt — hell, warm,
mit Schneeflocken- im Haar — und)jener Bursche dort —
er ist so jung , den müsste man spielen hören vor dem
Fenster , wo der weisse Flieder blüht in weissen
Nächten —

Es kommt einem so vieles in den Sinn, Vergangenes
und Vergangenheiten1.

Dies Orchester hat alte Traditionen , es leitet seine
prinzipielle Abstammung von den-Spielleuten am Mosko-
witisch-en Hofe ab.

Und nun kann man sich vorstellen , wie jene mit der¬
selben feierlichen' Gehältenheit auf langen Bänken im
niedrigen , buntbemalten-Gewölbe sassen und spielten —
die Fenster sind bläu , denn- dtraussen ist gleissender

Frost und grelle Sterne, und sie spielen-dieselben)Weisen,
wie heute, und sangen die kranken, wirren Gedanken des
schrecklichen Zaren zur Ruhe.

Kirchengesänge , Wolgalieder mit Wellenschlag und
Wolkenspiegelung , und dann wird der Rhythmus
schneller und toller, und dann zwingt er zum Tanz,
der zögernd beginnt , noch bemüht, sich zurückzuhal -ten,
wie bange vor eigenen Gewalten und sich schliesslich
doch entfesselt. (Alexander Maximoff.)

Dann steigt der Tanz an zu rasender Schnelligkeit
und federnder Leichtigkeit. (Rutschkowski und Helene
Sokolskaja.)

Das ist ein Niederducken und Aufschnellen, ein Takt¬
stampfen und Wirbeln, getragen vom sicheren Rhythmus
des Orchesters.

Man wird fast bange vor Menschen und Kräften,
die sich so ausfoben müssen, ein Eindruck, der sich
noch verschärft durch die verhaltene Spannung und
Ruhe, die allen auferlegt durch den Dirigenten Dr . Swer-
koff (er hat an drei Universitäten studiert und hat in
Russland anderes geleistet , ehe er zum „fahrenden Volk“
überging ). Das Ensemble verdankt ihm sein hohes
künstlerisches Niveau und seiner Disziplin die Ver¬
meidung billiger Effekte.

Alix Grosset, z. Z. Wiesbaden.

Aue töten IPeütcn
gebrannt Äsbach .2k
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Nachmittags -Konzert.
4—5 1j2 Uhr . 54. Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Hermann Inner, Städtischer Eurkapellmeister.

1. Ouvertüre zu . Raymond“ . . . A. Thomas
2 . Serenade . . . . . . . . . P . Braga
8. Die Schlittschuhläufer, Walzer . . E Waldteufel
4 . Grosses Duett aus „Der Troubadour“ G. Verdi
5. Ouvertüre zu . Die lustigen Weiber“ 0 . Nicolai
6. Ein Sommertag in Norwegen,

Pastoral-Fantasie . . . . . R. Willmers
7. Wiener Leben, Polka . . . . . Jos. Strauss

8 Uhr im grossen Saale:

Opern-Arien -Abend
Alexander kipnis

vom Staatstheater Wiesbaden.

Leitung:
Carl Schuricht.

Orchester:
Städtisches Kur Orchester.

V ortragsfolge:
1. Ouvertüre zur Oper „Die Zauberflöte“ Mozart
2. Arie aus der Oper Die Zauberflöte

„In diesen heiligen Hallen “ . . Mozart
3. Vorspiel und Choral aus „Die

Hugenotten “ . Meyerbeer
4. Francesca da Rimiiii , symphonische

Dichtung . . . . Tschaikowsky
PAUSE.

•5. Prolog aus „Der Bajazzo“ . . . . Leoncavallo
6. Ouvertüre zu „Christelflein “ . . . Pfltzner
7. Gesang : Knecht Kupprecht aus

„Christelflein “ . . . . . . . Pfltzner
8. Wotans Abschied und Feuerzauber

aus „Die Walküre “ . Wagner
Eintrittspreise:  30 , 25, 20, 15, 12, 10 Mark.

Garderobegebühr : 1 Mark.
(Näheres in besonderem Handprogramm }.

Kleinss Haus (ßrsideuztheater) ;
Freitag , den 10. Februar 1922.

Aufgehobenes Abonnement.
Dienst - und Freiplätze sind aufgehoben.

Sonder - Vorstei Jung:
ln der neuen Inszenierung:

Minna von Barnhelm
Lustspiel in 5 Aufzügen von G. E. Lessing.

In Szene gesetzt von Carl Hagemann.
Personen:

Staats -Theater.
Grosses Haus:

Freitag , den 10. Februar 1922.
Abonnemente.

Dienst - u. Freiplätze sind aufgehoben.
Der Dieb

Komödie in 3 Aufzügen von Henry Bernstein.
Für die deutsche Bühne bearbeitet von Rudolf Lothar.

In Szene gesetzt von Max Andriano,
* Personen:

Raymond Lagardes.
Isabella , seine Frau . . .
Fernand , sein Sohn aus erster Ehe ,
Richard Voysin . . . . . . . .
Marie Luise, seine Frau . . ..... .
Herr Zambault . . . . . . . . .
Ein Diener.
Das Stück spielt auf' dem Schlösse Lagardes in der Nähe von

Paris . »
Spielleitung : Max Andriano,
Inspizient : Walter Kenne.

Anfang 7 Uhr . , Ende etwa 9 */* Uhr.

Hans Rodius
Marie D ppelbauer
Wolfgang Andriano
Willy Buschhoff
Helga Nielsen
Guido Lehrmann
Walter Kenne

Major von Teilheim . . ,
Minna von Barnhelm . .
Graf von Bruehsall . . .
Franziska.
Just . . . . . . . .
Paul Werner . . . . ..
Der Wirt.
Eine Dame in Trauer
Ein Bedientor.
Ein Feldjäger . . . .
Rfecaut de la Marliniöre

August Momber,
Johanna Mund;1
Gustav Schwalj,
Helga Reimers:
Paul Wieguer
Walter Zoljin. jjMax Andriano.
Amalie Laudien
Hans Bernhöft
Carl Heinz Jaffa.
Dr . Paul Gerhards.

Spielleitung : Max Andriano.
Dekoration n und Kostüme nach Entwürfen von Lothar

Schenck - von Trapp.
Technisch -Dekorative Einrichtung : Theodor Schleim.

Einrichtung der Trachten : Philipp Bach.
Inspizient : Arthur Bahrdt.

Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9»/g Uhr .,

Samstag, 7 Uhr : Zum ersten Male : },Ingehorg 4<. Aufgebot. Abonnement.
Sonntag , 7 Uhr: „Ingeborg " . Aufgehobenes Abonnement,

Samstag, 6 >/z Uhr : „Marion “. Abonnement Ä.
Sonntag , 5 Uhr : „ Die Walküre “. Aufgehobenes Abonnement.

Konzert -Flügel
SfüNWAY &SONS
Kambi«f 'N»wYoik

Vertreter
ERNSTSCHEUENKR6

Ski- Kostüme * Jumpers * Sportjacken Langgasse

Dresdner Dank Tißafe Wiesßaben
WUQefmsimsse%€cäz Wjeinstrasse

jl Lederwaren
| undKofferhaus

Grosse | | |
Burgstr . »AI

Parterre 11.1.Etage.- 12 Schaufenster.

Mädler - Schrankkoffer
12  verschiedene Modelle zu  Original preisen

Speziaihaos eleganter
PELZWAREH

_ _ eigener HerstellungBierstube

H . BETZ
Or« ßtxrgstrasse 9

Telefon 6534 Telefon 663#

Pilsner Urquell
POTHS Langgasse 7

Telefon 6465
Weinrestaurant

K Erstklass . Küche gl Rheing . Qewäch ®*

willkommen. Die buntgefiederte Sängerschar in Busch
und Strauch und Feld und1 Wald , sie dankt es euch ge¬
wiss mit lautem Jubilieren im kommenden Lenz (Fried
Stern .)

— Vortrag über Syrien und Palästina . Für seinen
nächsten Vortrag hat der Kaufmännische Verein Herrn
Dr . Georgii , Dozent an der Universität Frankfurt a. M.,
eingeladen , der über „Syrien und Palästina “, ihre
geographische und kulturelle Eigenart sprechen wird.
Der Redner hat ein Jahr lang Palästina und das ägyp¬
tische Grenzgebiet bereist und spricht daher eigene Er¬
fahrungen und Anschauungen aus . Der Vortrag wird
durch zahlreiche eigene Lichtbildaufnahmen des Redners
erläutert . Die Veranstaltung findet im Wintergarten am
Montag statt und beginnt um 8 Uhr.

— In Gedanken versunken . Ein Lehrjunge erblickt auf
der Strasse einen Herrn , der eine Zigarre raucht . Der Junge
braucht Feuer für seine Zigarette und bittet den Unbekannten,
einen in Gedanken versunkenen Jnstizrat um Feuer , bekommt
aber wider Erwarten die Antwort : „Reichen Sie den Antragschriftlich ein !“

Sport.
— Hockey. Übermorgen Sonntag , vorm. 11 Uhr,

♦ritt die 1. Hockeymannschaft dies Sportvereins der
gleichen Mannschaft des Turnvereins Koblenz  von
1860 auf dem Sportplatz an der Frankfurter Strasse zum
fälligen Rückspiel gegenüber . Das Vorspiel im ver¬
gangenen Frühjahr in Koblenz konnte Sportverein mit

3 : 1 für sich entscheiden . Infolge Krankheit eines Teils
der Spieler und anderer unglücklicher Umstände war
die Mannschaft des Sportverein® in der letztem Zeit
dauernd ' gezwungen , bei auswärtigen Spielen mit Ersatz
anzutreten , so dass die Erfolge nicht allzu ermutigend
waren . Am Sonntag tritt die Mannschaft zum erstenmal
wieder komplett an , so dass ein interessantes Spiel zu
erwarten sein dürfte.

Beise nnd Verkehr.
Zum Wiederaufbau des Norddeutschen Lloyd.

Die Flotte des Norddeutschen Lloyd1 hat in den
letzten Monaten durch den Ankauf mehrerer ehemals
deutscher Dampfer, sowie durch verschiedene Neubauten
erhebliche Ergänzung erfahren , so dass es dter Gesell¬
schaft möglich ist, allmähliche Ausdehnung  ihres
Seefahrtsdienstes vorzumehmen. Nach Südamerika
unterhält dter Norddeutsche Lloyd zur Zeit einen Fracht¬
dampferdienst von Bremen über Hamburg .nach
Brasilien mit den Dampfern „Bremerhaven“, „Minden“
und „Hameln“, die regelmäßig Rio de Janeiro und
Santos , bei genügendem Landungsangebot auch andere
brasilianische Häfen anlaufcn . Eine zweite Fracht¬
dampferlinie, in der die Dampfer „Göttingen “ und
„Holstern“ beschäftigt sind , führt von Bremen-Hamburg
über brasilianische Häfen nach Buenos-Aires, während
eine Passagier- und Frachtdampteiinie von Bremen über

Corjtna , Villagarcia, Vigo, Rio de Janeiro nach Monte"
video und Buenos-Aires verläuft. Auf dieser Linie sind
zur  Zeit die Dampfer „Hannover “ und „Gotha “ be¬
schäftigt , von dienen dter erstere ebenso wie der Dampfer
„Seydlitz“ demnächst in die Nordam er ikafahrt ein'
gestellt werden wird , um dann in der Südamerikafahrt
durch die beiden Neubauten „Köln“ und „Crefekf
ersetzt zu werden . Nach Ostasien unterhält der Nord¬
deutsche Lloyd zur Zeit gemeinsam mit der Hamburg-
Amerika-Linie und den ausländischen Reedereien Alfred
Holt & Co„ Theo Ellermann and Bucknall Steamsbip O
und der Nippon Yusen Kaisha einen gemeinsamen DiensL
der von Hamburg oder Bremen ausgeht und über Rotter¬
dam, nach den Straits , Hongkong , China und Japan
führt . Der Norddeutsche Lloyd beschäftigt in diesen
Dienst zur Zeit die Dampfer „Westfalen“ und
„Schlesien“. Nach Nordamerika wird der Norddeutsche
Lloyd neben dem Dienst der von ihm vertretenen United
States Lines am 11. Februar einen eigenen Dienst
zwischen Bremen und Neu York mit eigenen Schiffe«
wieder aufnehmen. Vorläufig sollen die schon erwähnte«
Dampfer „Seydlitz“ und „Hannover “, sowie der Dampfe*
„Yorck“ diesen Verkehr in der Weise unterhalten , das«
alle 14 Tage Samstags einer dieser Dampfer von Breme«
abgefertigt wird.
Verantwortlicher Schriftleiter: W. Müller,  Wiesbaden

Sprechstunde (Theaterkolonnade, Ecke WilhelmstrueeX
voran. 10—11 Uhr. Fernsprecher 3*90. J
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Schwalbacherstr.
- 51 -

PELICAN Telefon 829

a m . b . H.

Ab Heute bis 13. Febr . täglich von 4—11 Uhr
Sonntags ab 3 Uhr

Der gewaltige Eichberg -Film
mit

□

Lee Parry
der Liebling der Kino -Besucher

in

Straf lingsketten* :Der Schrei aus der Verbannung
I . Teil 6 Riesenakte

nebst dem übrigen Beiprogramm
ferner zwei erstklassige Variete - Einlagen
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Februar -Programm

Park-
Kabarett

□

Wilhelm strasse 30
die einzigen konzessionierten
Kleinkunstspiele Wiesbadens.
Anfang abends 8.30  Uhr.

Eintritt Mk. 20 .t—
bei Verzehr -Verpflichtung.

Antje van Laer
Spitzentanz -Künstlerin
Arthur Flatow

der Mann mit der Ruhe

Erich Kersten
Conferencier und Humorist

Else Leonardi
Stimmliche Vortrags -Künstlerin

Wico Fabbry
Lieder zur Laute

Felia Eriksen
Schwedische prima Ballerina

Carl Christoff
Chansonnier

Cäcilie Renee
Vortr.ags-Meisterin

MaryL Harry Doublon
grösste Tanz-Attraktion

der Gegenwart

Nachruf.
Völlig unerwartet, mitten in seiner Tätigkeit’

ist heute Vormittag 11  Uhr, während der Magistrats-
Sitzung

Herr Stadtrat

Heinrich Klett

I

SELECT
27 Taunusstrasse Telefon 5851

Weindiele — Likörstube
rr - BBSsaa a JAXZ - BAIVD . =rr - aas

ER .VEN LUCAS
LlkoratnboOriginal Holl

A 1 Minute Tom Kurhaus Telefon 4082
f*©v£

Bechstein-Blüthner♦
Steinway&Sons

I Flügel und Pianos
Planolas

neue und gespielte , ♦
vorteilhaft bei

| Helnrloh Sohfltten
♦ Piano -Magazin

Wilhelmstrasse 16 r

infolge eines Schlaganfalles aus dem Leben ge¬
schieden.

Der Entschlafene hat von 1898  bis 1905  dem
Stadtverordnetenkollegiumund von da ab bis heute
dem Magistrat als Mitglied angehört.

Die städtische Verwaltung betrauert in dem
Entschlafenen einen Mitarbeiter, der in den 24
Jahren seines ehrenamtlichen Wirkens die ihm
gestellten Aufgaben mit grossem Pflichteifer und
seltenem Geschick erfüllt hat.

Seine Verdienste auf dem Gebiete des Kranken-,
Sanitäts-, Feuerlösch-, Bau- und Verkehrswesens
werden unvergessen bleiben.

Seine hervorragenden Charaktereigenschaften,
seine vornehme und verträgliche Art, seine grossen
Verdienste um das Wohl der Stadt und ihrer Bürger
sichern ihm ein ehrendes Andenken bei der Stadt¬
verwaltung und bei der Bürgerschaft Wiesbadens.

Wiesbaden , den 8. Februar 1922
Für den Magistrat:

Travers,  Bürgermeister.

i * Cr* HAV 9 W, * * * A1>* *

hungernden Vögel nicht!

WSVSVSSKKSSSSS ^ s
gm  lüCorsoi

Marktstrasse 26 , 1. Etage
f ISKSSSSCafe

Marktstr
mJeden Abend ab 7 Uhr: __

| KÜNSTLER -KONZERT B
g PrimaWeine u.Voll hier |
B  Schönster und
jki  angenehmster Aufenthalt am Platze —
a ! Spezialität: Aperitif BuffetBesitzer : Alphons Kunze

%i WSSSSSNSSNZINSI
tze y
mze jssmw

Theodor Uemer#
<8

Wäsche-Ausstattungen
Hemden -Schneiderei

'# >WeBergojse Ecke innrme

Atlantic
Cabaret
Kirchgasse 15 Tel . 485

Das lustige
Februar-Programm:
Täglich abends 8 Uhr

Gizella Hidy
Ungarisch -deutsche Sängerin

Friedei Henrich
Mimische Tänze

Hogo Ecknitz
Humorist u. Conferencier

Mia Servais
Parodistische Tänze

Robert Roberty
Musikal-Clown

Rita Farron
Vortragsdiva
Niklas

Ventriloquist
Else Reith

Spitzentänze

Sylveros
Der jonglierende Humorist

Abonds 11 Uhrs
Ori^ Ml AleiaHder Jau -Band mitibei freiem Entrta

Sonntags 4 u. 8 Uhr.

m
tSbtfe• 'Gonditoret
&rüggemmm>

UnggasielFEUNjpn .-ü’H'üg

FAMILI
Jr<Süt VyLx'Q.' Sorten

Sonntag , den 12. Februar 1922.
8 Uhr im kleinen Saale:

Psychologischer UoM-AM
Dr. A. Mayer-Weil, München.

Mystische Experimente.
(Grenze des Übersinnlichen , II . und interessantester Teil)
Ahnungen . Seelisches Fernwirken . Telepathie . Hypnose.

Suggestion . Hypnose und Verbrechertum.
Die Experimente Dr . Mabuses.

Der Mord auf Schloss Keppelsdorf.
Erinnerungsfälschungen . Willensmöglichkeiten,

Die Kunst der Konzentration usw.

Eintrittspreise:  10 , 15, 10, 8 Mark.
Garderobegebühr : I Mark.

Die Damen werden gebeten , ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Städtische Kurverwaltung.

tVcfnhaus „Traube“
Spiegelgasse 5 Spiegelgasse 5
000000100000

Diner ’s
Souper ’s
000000100000

000000 IE

■■ Speisen
ä la carte
0000001000O0

Vorzügl . Ausschank - u. Flaschenweine
Die beliebten Mampe - Liköre

Inhaber : ROBERT BLXTM,  Küchenmeister.

Haben Sie
Interesse

an den Tagesveran¬
staltungen der Kurver¬
waltung , der Theater
und Kunstvereine so

lesen Sie das

.Wiesbadener Badeblatt1
Es berichtet ausführlich darüber

Einzelne Nummer Mk. 1.—
Sonntags mit der Wochen-
hauptliste der neu

kommenen Fremden

für
versch . Sprachen
sofort lieferbar

E. Helnze , Elsässerplatz 5. Fernsprecher 5163

Kaufmännischer Verein
Montag, 13. Februar, abends 8 Uhr, Wintergarten
Lichtbildervortrag des Herrn Dr. Walter tteorgii
Frankfurt ft. M. „ Syrien und Pallstln » '
. . Ihre geographische und kulturelle Eigenart.
Eintrittspreise : Mk. 10.—, 6.—, 5.— und 3. .

-I I

y



Seite 4. Freitag , den 10. Februar 1922. Wiesbadener Badeblatt.
Tages-Fremdenliste.

Nach den Anmeldungenvom8. Februar 1922.
Abitz, Hr . m*. Fr ., Saarbrücken Hotel ' Berg
Alieadrü, Hr., Esch Wiesbadener Hof
Andre, Hr ., Nürnberg Neugassc 4
Asbeck, Hr ., Köln Taunus -Hotel
Bärenfänger !, .FrL, Wiesbadener Hbf
Bachland, Hr-, .Düsseldorf) . Taunus -Hotel
Band, Hr ., Mainz Hotel Berg
iiaruch , Hr ., Marienbadi Park -Hotel
ßauhart , Hr ., Kannutabt Grüner Wald
Beckand, Hr . m- Fr ., Biebrich Hotel Berg
Becken, Hr ., Neuwiedl Grüner Wald
Becker, Hr ., Stuttgart Hotel Vogel
Behrens, Hr . Dr . mied.-, Leipzig Z. neuen Adler
Bender , Hr, , Mannheim Bellevue
Bergmanns, Hr ., Amstesd), Europäischer Hof
Bergströmi, Hr . tu. Faun. u . BegL, Paria

Hotel! Regina
Berkenihoff, Hr ., Iserlohn, Wiesbadener Hof
von Betrki, Hr .. Berlinj Europäischer Hof
Bcnnann , Hr ., Berlin Grüner Wald
Bettermann , Hr ., Bingen, Europäischer Hof
Beutner . Hr . Dr. jur .,, Kreuth . 4 Jahreszeiten
Bteger, Hr ., Köln Wiesbadener Hbf
Block, Hr . m. Fr ., Mülhausen, Hotel Kassau
Blum, Hr .. GrenEhiausen, Europäischer Hof
Blument,hal. Fr . m. Tocht , Freiburg

.Villa Ksenia
Book, Hr ., Berlin Grüner Wald
Bodekcn, Hr ., Koblenz Hotel Kassau
Roilyn, Fr ., Ems Europäischer Hof
Börmann, Hr., Paria Union
Boithachi, Hr ., Hüningera Europäischer Hof
Bot e, Hr ., Soässons Hansa -Hotel
Brausch , Hr ., Differd&ngm Hansa -Hotel
Broekes, Fr .,, Biebrich Hotel Berg
Buss, Hr ., Frankfurt Wiesbadener Hof
Butter , FH., Haag Hotel Adler
Ganzler, Hr ., Düren Viktoria -Botel
Carow, Hr ., FVankffiufrt Grüner Wald
Oesar, Hr ., Wefasei Lilien
ChwalTier, Hr . wi. Fr ., Trier Reiehspost
Graf Cornet de Ways -Ruart m. Gräfin,

Brüssel Hotel Omnien
<,'rawy, Hr ., Keul York Hessischer Hof
Grätsche, Hr ., Ladenfbuig, Europäischer Hof

Freitag , den 10. Februar 1922. Nr . 41.
Fi egen, Hr ., Bonn
Fischer , Hr ., Landau
Fischer, Hr ., Köln
Fisher , Hr ., Worms
Flenxier, Hr ., Darmütadt
Frank , Hr ., Frankfurt
Franken !, Hr ., Düsseldorf
Fried»!,, Hr .,
Fundus, - Hr ., Köln

Quisimna
Karlshof

Reirihsipost
Park -Hotel

KaiserhOf
Btelfevue

Grünier1 Wald
Rheinischer Hof

Prinz Kikolas

Gaasfcooper, Hr . Dr. med. in .. Fr ., Wien
Hansa-Hotel

i âmdlar, Hr ., Mete Zuml neuen) Adler
Gentner -Fischer, Erft, Frankfurt . Hot . Kassau
Gertmiaine, Hr ., Hotel Kassau
Gibs-on, Hr . m. Fr ., Lausanne Haus Gudrun
GÖhler, Hr ., Saarbrücken Prinz Kikolas
Gohfechmidt, Hr.., Ktockhohn Hotel Berg
O rach , Fr ., Pariser Hof
Grteiftenihagen, Hr ., Berlin Wiesbadener Hof
Gruber , Hr ., Köln! Grüner Wald

Hr -, Bern Wrisse Lilien
Bahn , Fr . ml Tocht -, Aachen, Bellevue
Harbach , Hr . Dr. mied., a„ D. mi. Fr,,

Hotel Bristol
db Hase, Hr ., Koblenz Hotel Kassau
Heermianee, Fr ., Koblenz, Metropofe-MomopolS.Sv, —

Dahl, Hr . m. Fr .., Köln
Dallas, Br . an. Fr ., London
Deibel, Hr ., Kaiserslautern
DkNU», Hr . m. Fr .,
DelVal, Fr., m. Töcht ., Pariü
Beämiettne, Hr.,
Desof, Hr .,
Dietrich , Hr ., Köln
Diinkelispyl, Hr ., Neu; York
Drain, Hr ., Paris
Drucker , Hr ., Frankfurt
Ducket, Hr ., Schliemtein

CentraMTotel
Hessischer Hbf

EinhOrn
Quisisana

Hotel! Nassau
Hessischer Hof

Stadt Ems
Botel Bender

Rose
Rose

Reichspost
Reichspost

Ebemig, Erl ., Stadt Ems
vaul Bbstraete , Erl., Brüssel Hotel Omnien
Eich, Hr ., Idstein Hotel Vogel
Eilsen, Erl ., Europäischer Hof
vami Egimiond, Hr ., Amsterdam , Europ . Höf
Engelberg, Hr ., »Stuttgart Hotel! Vogel
EntenJbeck, Hr ., Köln! Einhorn
ErmoMeff, Fr . m. Enkelin , Pari », Villa Bertha
Ernst , Hr.. Essen, . Einhorn
van Eys, Hr ., Holland Rösslerstir. 7

- -

Im ,
PARK-HOTEL

Wilhelmstrasse 36
Do kI( — rT iqIq  die schönste Diele
r <Xl  1\ Ul  tollt© der  Rheinlande.

Berauschende Tanz- u. Stimmungs-
Musik. Tango - Tee von 5r- 7 Uhr.
Abendunterhaltung ab 81/* Uhr.

Park- Cabaret ES
Böhne Wiesbadens . Abend-Vorsteil¬
ungen ab 8!/s Uhr. Sonn - u. Feier¬
tage Nachmittags -Vorsteilungen von4- 0 Uhr.

Park-Bar ®arjfQrc|ievomehrnen
Hawalian - Jazz

Tanzleltung : C. und M. TRAVERS.

Grünier Wald
Hotel Adler

Wagemiamnstr. 14
Heidelberger Hof

Nikolasstr . 24
Reiehspost

Grüner Wald
Grünen Wald

4 Jahreszeiten

Ileimann , Er., Elberfeld) Goldener Brunnen
Hleinieimann, Hr . m. Fr., Köln Hansa -Hotel
Happner, Fr ., Wiesbadener Hbf
Herümian, Hr ., Köln Park -Hbte]
Herzig, Hr ., Bielefeld Karlshof
Hessehiieck. Hr ., Niedernhausen , Grüü Wald
Hirsekorn , Hr ., Osclmtz Grünen Wald
Höchstenbach , Hr . m. Fr ., Köln, Taunus -Hot.
Hofstetter , Hr ., Lausanne Goldenes Ross
HolHenweger, Hr ., Bonn Grüner Wald
Hübsch, Hr . m. Fr ., .Fllenaburg

Metropole -Monopol
Hummel, Hr ., Augsburg Zum Landsberg
Jacobi , Hr ., Kölln Europäischer Hof

John , Hr ., Berlin Pariser Hof
de Jongh , Fr ., Haag Hotel Adler
dte! Jongh , Fr - mi. Tocht ., Haag , Grünen Wald

Kadtomitärhleff, Fr . mi Kindtern u. BegL, Paris
Villa Ksenia

Keid, Fr . n>>. BegL, Brighton Borussia
Kcmncrtr , Hr ., Rad' Ems, .Wiesbadener Hof
Klein, Hr ., Essen;
Klein, Hr . m1. Fr ., Paris!
Klein, Hr ., Hagenau!
Komz, Hr .,
Koppenbageu, Hr .,
Kraemfar, Hr ., St . Goar:
Kir&hl, Hr ., Chemnitia
Kroll , Hr ., Frankfurt
Kühler , Fr ., Tünfcbeim _ _ _
KnMmiamn, Er ., Strassburg , Bdtebrfcber Str . 10
Kuhn , Hr ., Worms Palast -Hotel
Kunze, Hr ., Leipzig! Palast -Hotel

Lambert , Hr ., Luxemburg: Prinz Kikolas
Langelreinecke, Hr ., Berlin Hotel , Vogel
Laizooff, Hr ., Idar Hessischer Hof
Letaderieh, Hr ., Shrossib,, Metropole -Monopol
Lebaron , Hr., Paris Union
.Legmann, Fr ., Wiesbadener Hof
Lehr , Ilr ., Trier Prinz Nikola«
Lepp, Hr ., Zur guten Quelle
LAnkows, Hr ., LaufenteMten Wiesbadener!Hof
de Loos, Hr . Dr . mi Fr ., Leiden, Taunus -Hot,
Lurie , Hr ., Kiew Palast -Hotel

Magnus, Hr ., Saarbrücken 4 Jahreszeiten
M.iLiicdc, Hr ., Köln Metropole -Monopol
Marlhand , Hr , m. Fr ., Biel,

Metropole-Monopol
Mattem , Hr ., Kaiserslautern Europ . Hof
Matton , Hr . m>. Fr ., Pont a Massen

Zum neuen Adler
Maus, Hr m. Fr ., Washington , Hotel Nassau
Mayer, Hr ., Niedernhausen Grünier Wald
Meyer, Hr ., Mülhausen Palast -Hotel
Meyer, Hr ., Köln Grüner Wahl
van der Massen de Sombreff, Fr . ro. Tocht,,

\ alke 'i’mirg ffehanikendorfstr. 3
Mouromsky , Hr ., Europäischer Hof
Mücke, Hr ., Europäischer Hof
Müller, Hr, m. Fr ., Godesberg, Grünier Wald
Müller, Hr ., Differdingen Hansa-Hotel
Müller, Frf1., Zur guten Quelle

Nagel, Hr . m. BegL, Aachen, Hotel Nassau
Nathan , Hr ., Koblenz Goldener Brunnen
Nathan , Hr „ Köln Goldener Brunnen
Ketshitsh , Hr , Paris 1 Park -Hotel
In eumayer, Ilr , Kaiserslautern , Pr . Kikolas
Overaiek, Hr , Hiddenhausen Europ .. Hbf

Pastiiehoff , Hr , Berlin Hotel Bristol
Pinand , Hr , Berlin. Zum; neuen; Adler
Donpehier, Hr , Renajsen, Goldener Brunnen
Purpur , Ilr , War Hessischer Hof

Ra'bboiw, Hr . ma. Fr ., Hamburg , Hot . Kassau
Raftkyni, Hr, Sfaarbrücken Hotel) Adler
Raipp, Hr , Köln Weissesi Ross
Heims, Jtr , _ Heidelberger Hof
Reiter , Hr , Diefflen Goldene» Ross
Reuteeb,, Hr , Oberlahnsfieiini Reiehspost
Robinino, Hr , Mehlem Europäischer Hof
Rozay, Hr , Paris Hessischer Hof

Ruthen , Erl.., Haag Grüner Wald
iSchenik, Hr, H'atewerentha ^ Europ . Hof
Schalken), Hr . ms. Fr», Trier Hessischer Hof
iSehmiaihl, Hr , Kolhiieniz Schwarzer Bock
Sehimied’-Tnoios.t , Er . Dr, Bern, Weisse Lilie«
Sehmitter , Hr , Köln
Schmitz, Frf,
Schmoll, Ilr , Mexikio
sSehmiook, Hr , Köln
Sbraaibel, Ilr , Berlin
Schnabel, II , Hr , Berlin
Schmeideir, Hr , Pforzheim

Taunus -Hotel
Stadt Ems

Hessischer Hof
Emhbr»

OentTal-Hotel
Centrali-Hotel
Grüner Wald

Schussele, Hr . in. Fr , Strast * ., Prinz Kikolaa
ßtahwara, 11r, Reringcn
Sehl, Erl , Rosario
Sieljen, Hr , Baarn
Silhol, Hr , m. Er , Kobllenz
■Süroldowsika, Ilr , Pmis.
Soechmkian, Er», Paris -

Grüner Wald
Sbhiwarzer Rock

Weisses, Ross
Pal'ast -Hdtd
Hobel Berg

■-Villa Ksenia

» Konditorei
Fritz Künder

Inh. Karl Wagner

Madener
Spezialität

Künders Anonns-Dessert-Torten
nur Ratliausstrassa 6

fpfihir« Kutüimtiruti, nalw dir KiMntr»»
Telefon 734 Telefon 734

_ __ /

Sprengler , Hr , Köln Reiehspost
Sprfcstershaeh , Erl , Stockt Ems
vah Steen, Frf., Stadt Bm»
®tujwe, Hr , Bonn Hotel ) Berg

Tiefoehimann, Hr , Höchst .Weisse Liffiem
Treuleben, Hr , Münehen Grüner Wald

Ullmlann, Hr , München- Euiopäfechcr Hol
A' Oigt, Hr , Köln Stadt Ems
viaw der Voo.rh-, Ilr , Kapstadt , Schwarz. Bock
Vos», Hr , -Boppard' Stadt Erna

Wagner , Eid, Heidelberger Hof
Wagner , Hr . m. Er , Frimlafurt Einhorn
Wagner , Hr , Berlin MetTOcofe-Monö-pof
Walther , Hr. <m,. Fr , Bibi' TaimJUSB-tr 3S
Weiil-t, Hr , Köln Hotel ) Adler
Widiisbiier, Fr , Wien Me'tropole-Mbnopol
Wefes-, Hr , Berlin Enropäikjher Hof
Wi.' liclniä. Hr , Biebrich Hotel Berg
Wiltas-, Hr . m. Farn, Dalheim, Hessischer Hof
Winter , »Frl , Dar-irustâ t Hotel AdJieof
Woelfer Eft-, m-. Er , Mainz Reiehspost
wiisl , Frl ., Kur-Ojp-äleciher Hof

I SIHPLIGISSIMUS erste,vornehmste Kleinkunstbühne WiesbadensM'
g KrAiMA AJA ^fAAAAAAhA w  AA Webergass © 37 (Tischbestellungen erbeten)

Direktion:
LAIexandroff.

Telephon 1028.

Gastspiel

Maria Rapp
Eliemal , Kaiser ! Kuss . Hofopernsängerin

sowie die Übrigen Neuen Typen.

Programm I.—35. Februar 1922
8 Uhr abends:

Kris Baidur
Bester Instrumental-

und Tierstimmen-Imitator

Exquisite Küche Soupers ä Mk . 50.

Lart& Bob Hopkins
Exzentrische Tänze

Ab 9 [Ihr abends : Trocadero Tanzpalast und American Bar I . Etage

Rolf Sandor
Liedersänger

Eintritt Mk . 15.

Kitty Grodnitzky
Tanzspiele

Mr. Barry
Zauberkünstler

Prima Weine
2 Kapellen Zigenner und Jazz -Band

PELICAN , g.B: Täglich von
8 (Ihi* ab Unterhaltungs -Abend -Dancing

unter Leitung des Tanzlehrers HEB .BIG - aus Münehen mit Partnerin . ——
EI

In der Park-Bar Melmstr. 36
Bar für die vornehmen Familien jeden Nachmittag von 4.30 bis 6.30 Uhr

Aperitif -Dancing
BoPs-Liköre, Amerfcan-Drinks , Südweine , Mokka nsw.
Jeden Abend ab 9 Uhr Abend -Unterhaltung

J AZZ - BAND HAWAII AN

Automobil-Centrale Wiesbaden , Boiuwtr.20j
Vermietung eleg.Privatniiiomobile-Autotoxometer T. iephon eieo, em, eiet £

IHoderne Gesellsohaftsautos auf Pneus laufend Garage — Oei — Benzin — Pneumatiks %
= Tag - und Nachtbetrieb . = — s^ EL.tal0„rt,te<? . Reparaturwarkstätte - ?

... ^rvfltes öpczicMaus für

'Damen- Konfektion
am Ptocze

Longgaff?
größte jiusu -c/U  f/tr

Lanss*ff* letzten Neuheiten
3 Uttffte Greife  /

=

!
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ML 2
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